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HERZLICH  
WILLKOMMEN!

Als Onkologe weiß ich, dass die Überbringung der Diagnose 
Krebs in vielen Patienten Angst, Betroffenheit und Entsetzen 
auslöst. Viele sagen mir, dass ihnen der Boden unter den Fü-
ßen weggenommen wurde. In dieser Krisensituation braucht es, 
neben medizinischer Betreuung, breiteste Hilfe und Unterstüt-
zung, um wieder Halt zu finden. 

Diesen Zustand des „nicht mehr Wissen wohin“ gilt es durch In- 
formation und persönliche Betreuung zu überwinden, sodass 
jeder seinen Weg finden kann.

Die Vorarlberger Krebshilfe steht ihnen mit psychoonkologi-
scher und sozialer Beratung sowie mit einer Soforthilfe in fi-
nanzieller Notsituation zur Seite. Wenden Sie sich an uns, wir 
helfen gerne. 

OA Dr. Bernd Hartmann
Präsident der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg



INFORMATION 
UND BERATUNG

WIR SIND FÜR SIE ERREICHBAR 
T 05572  202388
Mo–Fr 9–12 Uhr
Mo–Do 13–16 Uhr telefonische Bereitschaft

•  für Informationen
•  für Terminvereinbarungen
•  für Ihre Anliegen

www.krebshilfe-vbg.at

SEKRETARIAT: office@krebshilfe-vbg.at
BERATUNG: beratung@krebshilfe-vbg.at
ORGANISATION: service@krebshilfe-vbg.at

in Bludenz, Klarenbrunnstraße 12

in Dornbirn, Rathausplatz 4
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BERATERTEAM

Bettina Speckle BA
Pädagogin/Erziehungswissenschaftlerin
Psychotherapeutin 

Renate Schwendinger
Psychotherapeutin i. A. u. S.
Sozialarbeiterin

Roswitha Jussel
Psychotherapeutin, Supervisorin

Mag. Katharina Seidl-Nigsch
Klinische und Gesundheits- 
psychologin

Mag. Maria Stadler
Pädagogin, Psychotherapeutin



Mag. Lucia Wieländner
Geschäftsführerin
lucia.wielaendner@krebshilfe-vbg.at

Marion Binder
Sekretariat
marion.wolff@krebshilfe-vbg.at

Herta Mangeng
Sekretariat
office@krebshilfe-vbg.at

BERATERTEAM ORGANISATIONSTEAM

WIR FREUEN UNS ÜBER SPENDEN:
Österreichische Krebshilfe Vorarlberg
Raiffeisenbank Im Rheintal
IBAN: AT09 3742 0000 0271 6660
BIC: RVVGAT2B420

Spenden an die Krebshilfe Vorarlberg (SO 1422)  
sind steuerlich absetzbar (siehe Seite 26).



INFORMATION 
UND BERATUNG



Wir nehmen uns Zeit für Sie und versuchen – gemeinsam mit 
Ihnen – neue Wege zu finden, um Krisensituationen zu bewäl-
tigen. In folgenden Punkten bemühen wir uns um Beistand und 
Entlastung:

•  Beratung und Begleitung im Umgang mit der Erkrankung, 
ihren Auswirkungen, ihren Behandlungsmöglichkeiten

•  Unterstützung bei der Verarbeitung der Diagnose, bei 
Wiedererkrankung, während der Behandlung und in der 
Nachsorge

•  Psychotherapie und psychologische Interventionen 
•  Angebote zur Bewegungstherapie und Entspannung
•  Ernährungsberatung, sozial- und arbeitsrechtliche Beratung 
•  Vernetzung zu anderen Institutionen (Caritas, Hospiz, Mohi, 

Krankenpflegeverein …) und Selbsthilfegruppen
•  Informationen zu Rehabilitation und Kur 
•  Arztgespräche zur Unterstützung bei Entscheidungsfindun-

gen oder bei Fragen im medizinischen Kontext 
•  Informationen zur Patientenverfügung
•  Begleitung von mitbetroffenen Kindern und Jugendlichen 

(„Mama – Papa hat Krebs“), Familiengespräche
•  Informationen zu Unterstützungsmöglichkeiten bei finanzi-

eller Not durch die Erkrankung

KONTAKT
Wir vereinbaren mit Ihnen persönliche Termine  
in Dornbirn oder Bludenz: Mo–Fr 9–12 Uhr 
T 05572 202388, office@krebshilfe-vbg.at

PSYCHOONKOLOGISCHE  
BERATUNG UND PSYCHOTHERAPIE 
FÜR ERKRANKTE UND 
ANGEHÖRIGE



PAARGESPRÄCHE
FAMILIENGESPRÄCHE
GESPRÄCHE MIT KINDERN 

Die Krebserkrankung eines Familienmitgliedes ist meist für alle 
eine neue und belastende Situation. Oft ist es hilfreich, wenn 
alle „am selben Tisch sitzen“ und ihre Erfahrungen und Ge-
danken miteinander teilen können. Wir wollen dazu beitragen, 
dass Gedanken, Vorstellungen, Sorgen und Ängste ausgetauscht 
werden können, dadurch alle denselben Informationsstand ha-
ben und gemeinsam herausgefunden wird, was in der aktuellen 
Situation für Erkrankte und Angehörige zur Entlastung beiträgt 
und hilfreich ist. Im Gespräch finden wir Lösungen oder nächs-
te Schritte für anstehende Fragen und Bedürfnisse, um so dem 
Rückzug oder dem Verstummen entgegenzuwirken.

KONTAKT
Wir vereinbaren mit Ihnen persönliche Termine in  
Dornbirn oder Bludenz: Mo–Fr 9–12 Uhr
T 05572 202388, office@krebshilfe-vbg.at

HINWEIS
Sollte es Ihnen aus Krankheitsgründen nicht möglich sein, einen 
Termin an der Beratungsstelle wahrzunehmen, vereinbaren wir 
gerne einen Haus- oder Krankenhausbesuch.



WISSEN KONKRET!
IM DIREKTEN GESPRÄCH  
MIT ONKOLOGEN

Der Themenkreis rund um Krebs ist breit. Viele Fragen, My-
then, gut gemeinte Tipps und Ratschläge, Ängste und Hoff-
nungen sind Bestandteil der Debatte. 

An der Beratungsstelle gibt es im Rahmen der Reihe „Wissen 
konkret!“ die Möglichkeit, Mediziner zu verschiedenen The-
men zu hören und persönlich Fragen zu stellen.

INFORMATION UND ANMELDUNG
Termine und Themen der Impulsvorträge erhalten Sie auf An-
frage. Um Anmeldung per E-Mail an office@krebshilfe-vbg.at 
oder telefonisch unter T 05572 202388 wird gebeten.



INFORMATION UND BERATUNG  
IN SOZIALEN UND ARBEITS- 
RECHTLICHEN FRAGEN

Durch die Kooperation mit ÖZIV SUPPORT erhalten Sie kos-
tenlose Beratung in sozialen und arbeitsrechtlichen Fragen.

Wir informieren Sie gerne zu den Themen:

•  berufliche Integration, Coaching und Beratung als  
be gleitende Maßnahme

•  Behindertenpass (Voraussetzungen, Auswirkungen,  
Vor- und Nachteile, steuerliche Vergünstigungen, diverse  
Zusatz eintragungen)

•  Antrag auf Feststellung der Zugehörigkeit zum Personen-
kreis der begünstigt Behinderten

•  Gebührenbefreiungen
•  Pflegegeld
•  finanzielle Unterstützungen
•  Invaliditätspension
•  Beihilfe am Arbeitsplatz
•  Tipps rund ums Auto
•  Fragen zu technischen Hilfsmitteln
•  Wohnungs- und Arbeitsplatzadaptierung
•  Informationen für pflegende Angehörige

KONTAKT
Daniela Sichau, T 05572 394696, daniela.sichau10@aon.at
6850 Dornbirn, Am Rathausplatz 4/2. Stock, Zimmer 14

Harald Reiter, T 05552 63877, harald.reiter10@aon.at
6700 Bludenz, Werdenbergerstraße 40a

Dieses Angebot wird vom Sozialministeriumservice 
Landesstelle Vorarlberg gefördert. 



ERNÄHRUNG BEI  
KREBSERKRANKUNGEN

In Zusammenarbeit mit der aks gesundheit GmbH erhalten Sie 
individuelle Beratung in Ernährungsfragen. Gut und bedarfsge-
recht zu essen und zu trinken, ist sowohl in der Krebsvorsorge 
als auch bei bestehenden Krebserkrankungen von großer Be-
deutung. Durch eine den persönlichen Bedürfnissen angepasste 
Ernährungsweise kann das Wohlbefinden verbessert und der 
Heilungsprozess unterstützt werden. Speziell Menschen mit un-
gewollter Gewichtsabnahme profitieren von der Ernährungs-
therapie, da durch die optimale Zusammenstellung von Speisen 
und Getränken eine ausreichende Nährstoffversorgung sicher-
gestellt wird. Auch bei Schluckbeschwerden, Verdauungspro-
blemen, Übelkeit, Appetitlosigkeit u. ä. erleichtern praktische 
Empfehlungen den Alltag und unterstützen die Immunabwehr.

Gerne vermitteln wir Ihnen auf Anfrage die Adressen von Diä to - 
log en, die krebserkrankte Menschen und ihre Angehörigen in-
formieren und beraten. Den Selbstbehalt dafür übernimmt die 
Österreichische Krebshilfe Vorarlberg.

INFORMATION UND ANMELDUNG
Sekretariat der Krebshilfe Vorarlberg, Dornbirn
Mo–Fr 9–12 Uhr, T 05572 202388
office@krebshilfe-vbg.at



VERANSTAL-
TUNGEN



Chemo- und/oder Strahlentherapie können – wenn auch vor- 
übergehend – doch zu dramatisch erlebten Veränderungen des 
Aussehens führen. Haarausfall, Verlust von Wimpern und Au-
genbrauen oder Hautirritationen verunsichern vielfach und 
mindern das Selbstwertgefühl. An diesem Nachmittag erhalten 
Sie in geschützter Atmosphäre wertvolle Tipps, wie Sie mit den 
äußeren Folgen der Behandlung umgehen können.

LEITUNG
Marion Binder, Beraterin für Kopfbedeckungen

ORT UND TERMINE
Beratungsstelle Dornbirn, Termine auf Anfrage

ANMELDUNG UND KOSTEN
Sekretariat der Krebshilfe Vorarlberg, Dornbirn
Mo–Fr 9–12 Uhr, T 05572 202388
office@krebshilfe-vbg.at
Telefonische Anmeldung erwünscht.

Mit freundlicher Unterstützung von:

TIPPS ZUM WOHLFÜHLEN



SONNE OHNE REUE

Trainerinnen der Krebshilfe Vorarlberg vermitteln Volksschul-
kindern der 2. und 3. Klassen die Funktionen des Wunderwer-
kes „Haut“ und sensibilisieren so über die Wichtigkeit guten 
Sonnenschutzes.

TERMINE
Volksschulen Anfang Mai bis Ende Juni 2021

INFORMATION UND ANMELDUNG
www.krebshilfe-vbg.at (Info ab Februar 2021)
office@krebshilfe-vbg.at 



STRASSENSAMMLUNG

10- bis 16-Jährige gehen für die Krebshilfe auf Straßensammlung 
und engagieren sich für einen sozialen Zweck. Dadurch lernen 
sie die Krebshilfe kennen und werden in einer Notsituation wis-
sen, wohin sie sich wenden können. Dank des besonderen En-
gagements von Lehrkräften und Schülern in mehreren Schulen, 
hat sich die Straßensammlung zu einem wichtigen finanziellen 
Standbein entwickelt. Diese Aktion wird vom Landesschulrat 
für Vorarlberg und vom Bundesministerium für Unterricht, 
Kunst und Kultur begrüßt und unterstützt.

Unterstützen auch Sie diese Aktion und helfen Sie uns dabei, 
unser Programm für die Betreuung von Kindern krebskranker 
Eltern weiter auszubauen.

TERMIN
1. April bis 15. Juni 2021

ANMELDUNG
Geschäftsstelle der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg
office@krebshilfe-vbg.at



WEITERBILDUNG 
FÜR FACHPER- 
SONAL 
IN ZUSAMMENARBEIT  
MIT DEM BILDUNGSHAUS  
BATSCHUNS

SEMINAR I



SEMINAR

TRAUERGRUPPEN LEITEN

8. – 10. FEBRUAR 2021

Eine Trauergruppe, ein Trauercafé oder andere Gruppenange-
bote aufzubauen, zu leiten und zu begleiten, benötigt in der 
Regel eine spezielle Qualifikation. Gruppenleitung ist eine 
anspruchsvolle Aufgabe und die Leitung ist besonders gefor-
dert. Das Seminar richtet sich an Trauerbegleiter*innen mit 
absolvierter Ausbildung zur Einzelbegleitung von Menschen 
in Verlusterfahrungen. Es werden praxisorientiert die inhalt-
lichen Grundlagen und methodischen Fertigkeiten zu Aufbau, 
Leitung und Begleitung von Trauergruppen vermittelt. 

Für die Teilnahme dieses Seminars ist eine Ausbildung in Trauer- 
begleitung erforderlich.

LEITUNG
Monika Müller, M.A., Therapeutin, Pädagogin, Supervisorin, 
Fachbuchautorin, Rheinbach/D
Dipl.-Psych. Thorsten Adelt, Psychologischer Psychotherapeut 
und Supervisor, Ausbildung in Psychodrama, Gruppendyna-
mik, Psychoanalyse und Gestalttherapie, Bonn/D

TERMIN
Mo 8. Februar bis Mi 10. Februar 2021
9 bis 17 Uhr

KOSTEN
€ 345,– 

ORT UND ANMELDUNG
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg

SEMINAR I



SEMINAR  

PALLIATIVE CARE UND DEMENZ
VOM BESONDEREN UMGANG AM 
LEBENSENDE
10. – 11. FEB. 2021

Die für Palliative Care charakteristische mehrdimensionale 
Schmerz- und Syptombehandlung setzt Verständnis für die 
Lebenswelt der Kranken und Sterbenden voraus. Bei der pal-
liativen Betreuung und Behandlung dementiell erkrankter 
Menschen sind medizinische und pflegerische Berufe dabei 
stark herausgefordert. Von besonderer Bedeutung wird hier 
die Beziehung zwischen Betreuenden bzw. Behandelnden und 
Betroffenen. Das Seminar versucht aufzuzeigen, wie durch Be-
ziehungsgestaltung das Schmerzerleben dementiell erkrankter 
Menschen erfasst und sensibles, empathisches Eingehen auf 
Betroffene ermöglicht werden kann. Neben theoretischen In-
puts prägen Impulse zu Reflexion, Selbsterfahrungsübungen 
und Austausch das Seminar. Eingeladen sind alle im Gesund-
heitsbereich Tätigen.

LEITUNG  
Jörg Fuhrmann DGKP, MSc Palliative Care, Heimleiter,  
Lehrbeauftragter für Palliativpflege, Clinic-Clown, Trauer- 
und Krisenintervention, Thalheim/A

TERMINE 
Mi 10. Februar und Do 11. Februar 2021 
9 bis 17 Uhr

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
€ 215,– zzgl. Mittagessen

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg 



9. – 10. MÄRZ 2021

Professionelle Beziehungen in helfenden Berufen erfordern 
eine Grundhaltung von Präsenz, Wertschätzung, Echtheit und 
Empathie als einfühlendes Verstehen. Diese Einfühlung in an-
dere Menschen hat aber auch Grenzen und kann überfordern. 
Sie wird insbesondere dann zur Belastung, wenn sie zu einem 
Mitleiden wird, bei dem die Grenzen zwischen dem eigenen 
Leiden und dem der anderen verschwimmen. Im Unterschied 
dazu stärkt Mitgefühl als Haltung gegenüber dem Leiden die 
Helfenden und die Beziehung und es erhöht die Handlungsfä-
higkeit. Im Seminar beschäftigen wir uns mit den vielen Facet-
ten von Empathie und Mitgefühl und lernen Übungen kennen, 
Mitgefühl und Selbstmitgefühl zu kultivieren. Es soll auch da-
bei unterstützen, sich eine gewisse Leichtigkeit und die Freude 
an der Arbeit zu bewahren. Eingeladen sind alle Tätigen in hel-
fenden Berufen.

LEITUNG  
Dr. Michael E. Harrer, Facharzt für Psychiatrie und Psycho-
therapeutische Medizin, Psychotherapeut, Lehrtherapeut für 
Hypnose (ÖGATAP), Supervisor, Innsbruck und Salzburg

TERMIN
Di 9. März von 17 Uhr bis Mi 10. März 2021 17 Uhr

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
Kurs: € 150,– 
Unterkunft/Verpflegung: € 61,–/EZ, € 54,–/DZ

Die Fortbildung ist für das Diplom-Fortbildungs-Programm der ÖÄK mit  
12 DFP-Punkten für sonstige Fortbildung approbiert. Übernachtung im Haus 
empfohlen.

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg

SEMINAR  

MITGEFÜHL STATT MITLEID
WEGE AUS DER EMPATHIE- 
MÜDIGKEIT 



SEMINAR IN ONKOLOGIE UND PALLIATIVE CARE

HERAUSFORDERUNG 
THERAPIEZIELÄNDERUNG

Eine Therapiezieländerung, bei der auf kurative Maßnahmen 
verzichtet wird und die das Sterben zulässt, ist keine therapia 
minima, heißt nicht, dass man nichts mehr tun könne. Viel-
mehr erfordern Symptomkontrolle und Begleitung großes 
Fachwissen, eine reflektierte Haltung und gelebte Menschlich-
keit. Im Seminar sollen zunächst die Voraussetzungen für Be-
handlungsmaßnahmen dargelegt und beleuchtet werden. Da- 
rauf aufbauend wird der Weg einer Therapiezielfindung skiz-
ziert unter Berücksichtigung von Fachwissen, patientenbezo-
genen individuellen Faktoren sowie der Herausforderung von 
Kommunikation und Interaktion mit Patient*innen, Angehö-
rigen und im interprofessionellen Team. Die Teilnehmer*in-
nen sind herzlich eingeladen, eigene Beispiele einzubringen. 
Diese sollten kurz skizziert und bis Ende Februar an karen.nes-
tor@kssg.ch gemailt werden, damit eine angemessene Vorbe-
reitung möglich ist. Eingeladen sind Ärzt*innen, Pflegekräfte, 
Seelsorger*innen und Therapeut*innen.

LEITUNG
Dr. med. Karen Nestor, Oberärztin mbF Kantonsspital  
St. Gallen, Klinik für Medizinische Onkologie und Hämato- 
logie Department Innere Medizin, St. Gallen/CH 

TERMIN
Do 18. März 2021 von 14 bis 17 Uhr 

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
€ 65,– 

Das Seminar wird von der ÖÄK mit 4 Medizinischen Punkten für das  
Fortbildungsdiplom anerkannt.

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg



SEMINAR IN ONKOLOGIE UND PALLIATIVE CARE

HERAUSFORDERUNG 
THERAPIEZIELÄNDERUNG

SEMINAR IN ONKOLOGIE UND PALLIATIVE CARE 

ERNÄHRUNGSMEDIZIN

„Essen und Trinken hält Leib und Seele zusammen“. Patient* 
innen, die unter einem Tumor oder einer weit fortgeschritte-
nen chronischen Erkrankung leiden, weisen oft eine Mangel- 
ernährung auf. Wie Studien zeigen, sollten schon frühzeitig 
ernährungsmedizinische Interventionen im Rahmen der Be-
handlung integriert werden. Durch eine individuelle Ernäh-
rungstherapie kann eine Verbesserung der Lebensqualität er-
reicht werden. Es zeigen sich reduzierte Infektionsraten und 
weniger Fallneigung sowie verminderte funktionelle Defizite. 
In diesem Seminar sollen Vorteile eines Screenings auf Mangel- 
ernährung sowie verschiedene Ernährungskonzepte vor allem 
anhand von Patientenbeispielen vorgestellt werden. Eingela-
den sind Ärzt*innen, Pflegekräfte und Interessierte.

LEITUNG
Dr. med. Patrick Clemens, Facharzt für Strahlentherapie 
und Radio-Onkologie, Diplom in Ernährungsmedizin, LKH 
Feldkirch 

TERMIN
Mo 12. April 2021 von 14 bis 17 Uhr

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
€ 65,– 

Das Seminar wird von der ÖÄK mit 4 Medizinischen Punkten für das  
Fortbildungsdiplom anerkannt.

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg



SEMINAR  

SELTENE SYMPTOME  
IN PALLIATIVE CARE

Palliative Care ist die Kunst belastende Symptome bei schwe-
rer Erkrankung zu lindern und die Lebensqualität so gut wie 
möglich zu erhalten. Symptome wie Schmerzen, Atemnot, 
Übelkeit und Erbrechen stehen bei vielen Fortbildungen im 
Mittelpunkt. Daneben gibt es eine Reihe seltener Symptome, 
die für Patienten*innen sehr belastend sein können und oft 
wenig Beachtung finden: Schluckauf, Schwitzen, Speichelfluss, 
Hautveränderungen und Juckreiz, Halluzinationen, Unruhe 
Zustände etc.
Im Seminar werden wir auf die Ursache und Behandlung die-
ser „oft vergessenen Beschwerden“ eingehen.

Eingeladen sind Ärzt*innen und Pflegekräfte

LEITUNG
Dr. Otto Gehmacher, Ärztliche Leitung Palliativstation LKH 
Hohenems und Mobiles Palliativteam

TERMIN 
Di 11. Mai 2021 von 13.30 bis 18 Uhr

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
€ 75,–

Die Fortbildung wird von der Ärzteakademie mit 5 Medizinischen Punkten für 
das Fortbildungsdiplom anerkannt.

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg



LEHRGANG MIT „GROSSER BASISQUALIFIKATION“

TRAUER ERWÄRMEN

Krankenhäuser, Pflegeheime, ärztliche und therapeutische Pra- 
xen, Beratungsstellen und Dienste der Hospiz- und Palliativver-
sorgung sind Orte der Begegnung mit Menschen, die einschnei-
dende Verlusterfahrungen machen. Dieser Lehrgang will dazu 
beitragen, dass Menschen, die in diesen Einrichtungen tätig 
sind, das komplexe Phänomen des schmerzlichen Verlustes 
besser verstehen lernen, damit sie Trauernde unterstützen kön-
nen, dieser Erfahrung zu begegnen. Auseinandersetzung mit 
eigenen Verlusterlebnissen und Trauerprozessen, Vermittlung 
von Wissen und Einüben praktischer Begleitungsstandards hal-
ten sich in diesem Lehrgang, verteilt auf zwei Jahre, die Waage. 
Eingeladen sind Pflegekräfte, Ärzt*innen, (Psycho)Therapeut* 
innen, Sozialarbeiter*innen, Seelsorger*innen, Hospizmitarbei-
ter*innen. Unterlagen und Anmeldebedingungen senden wir 
Ihnen gerne zu. Der Lehrgang kann nur gesamt gebucht werden.

LEITUNG
Monika Müller, M.A., Studium der Philosophie, Pädagogik 
und Literaturwissenschaft, Ausbildung in integrativer gestalt- 
orientierter Therapie, Fachbuchautorin, eine der maßgebli-
chen Personen in der Entwicklung von Hospiz und Palliative 
Care in Deutschland, Bonn/D
Dipl.-Psych. Thorsten Adelt, Psychologischer Psychothera-
peut und Supervisor, Ausbildung in Psychodrama, Gruppen-
dynamik, Psychoanalyse und Gestalttherapie, Bonn/D

TERMINE
Modul 1: Mo 14.–Do 17. Juni 2021
Modul 2: Mo 20.–Do 23. Sept. 2021
Modul 3: Mo 07.–Do 10. März 2022
Modul 4: Mo 20.–Do 23. Juni 2022
Modul 5: Mo 19.–Do 22. Sept. 2022
jeweils von Mo 14 bis Do 17 Uhr

ANMELDUNG UND KOSTEN
Bildungshaus Batschuns, Kapf 1, 6835 Zwischenwasser/A
T 05522 44290-0, Fax-DW 5, bildungshaus@bhba.at
€ 350,– pro Kurswoche; € 150,– Anmeldegebühr/Materialkosten 

In Zusammenarbeit mit der Österreichischen Krebshilfe Vorarlberg

JUNI 2021 – SEPTEMBER 2022



FRAUENSELBSTHILFE NACH KREBS VORARLBERG
Frauen, die mit der Diagnose Brustkrebs zum Teil schon vor 
Jahren konfrontiert wurden und alle nötigen Schritte wie Ope-
ration, Chemo- und Strahlentherapie erfahren haben, informie-
ren und schaffen Raum für ein Gespräch.

KONTAKT
Klausmühle 18, 6900 Bregenz
T 0664 3034803, brustkrebs@frauenselbsthilfe.at
www.frauenselbsthilfe.at

VORARLBERGER SELBSTHILFE PROSTATAKREBS
Die Vorarlberger Selbsthilfe Prostatakrebs (VSP) ist ein Verein 
und eine Gruppe von Männern, die als selbst Betroffene ande-
ren Männern Hilfestellung zur Thematik Prostatakrebs geben.

KONTAKT
Dr. Wolfgang Zumtobel, Bürgle 1g, 6850 Dornbirn
T 0699 13818001, wolfgang.zumtobel@outlook.at
www.vsprostatakrebs.at

STOMA SELBSTHILFEGRUPPE VORARLBERG
Die Kontaktpersonen sind selbst STOMA Patienten und stehen 
für Auskünfte zur Verfügung. Die Gruppe organisiert Ausflüge, 
Besichtigungen, Vorträge und tauscht Erfahrungen aus. Zu den 
Veranstaltungen wird schriftlich eingeladen.

KONTAKT
Hans Hämmerle, Raimundweg 9/1, 6850 Dornbirn
T 05572 24757, hans.hae@telering.at

WIR VERNETZEN MIT ...
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DER VEREIN 

Die Österreichische Krebshilfe Vorarlberg ist ein Verein, der 
sich zum Ziel gesetzt hat:

•  Menschen, die an Krebs erkrankt sind und deren Angehörige 
umfassend zu betreuen. Dies erfolgt individuell in persönli-
chen Beratungsgesprächen, in Vorträgen und Seminaren und 
in Zusammenarbeit mit Institutionen und Hilfseinrichtungen.

•  Mit den Vorsorge- und Früherkennungsprogrammen und 
dem reichhaltigen Programm zum Thema Krebs mehr Akzep-
tanz für die Krankheit in der Bevölkerung zu schaffen und die 
vermehrte Vermeidung von Krebs durch gezielte Vorsorge zu 
erreichen.

•  Mit der Weiterbildung von Ärzten und Pflegepersonal im psy-
choonkologischen Bereich die Qualität im Umgang mit den 
Patienten nachhaltig zu verbessern und den Ärzten und dem 
Pflegepersonal Wege aufzuzeigen, die Belastungen, die sich 
aufgrund der Tätigkeit ergeben, besser aufzuarbeiten. 

•  Forschungsprojekte im Land zu unterstützen, welche der Er-
forschung neuer Erkenntnisse und der Qualitätsverbesserung 
dienen.

ABSETZBARKEIT IHRER SPENDE SEIT 2017
Seit 2017 ist Ihre Spende im Rahmen der Arbeitnehmerveran-
lagung automatisch über das Finanz-Online als Sonderausgabe 
absetzbar. Wir benötigen dazu einmalig Ihren Vor- und Zuna-
men und auch Ihr Geburtsdatum. Die Spenden werden jeweils 
bis zum 28. Februar für das vergangene Jahr gemeldet. Wir hof-
fen, dass Sie uns auch weiterhin unterstützen.

SPENDENKONTO
Österreichische Krebshilfe Vorarlberg
Raiffeisenbank im Rheintal
IBAN: AT09 3742 0000 0271 6660 
BIC: RVVGAT2B420
(SO 1422) 
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